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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Lage Ca. 2 km südöstlich von Wolmirstedt, in der Nähe des Mittellandkanals

Nutzung Forstwirtschaftliche Nutzung.

Bau/Zustand Die Burghügelgruppe Fuchsberge bestand ursprünglich aus 10 bis 15, künstlich aufgeworfenen Burghügeln. Sie waren erst jeder für

sich durch einen Graben umgeben. Im Laufe der Zeit wurden sie zu Gruppen zusammengefasst.
Zu großen Teilen sind sie durch die Bewirtschaftung der Flächen verschwunden. Es können aber immer noch 4 Burghügel im Süden

und 2 Burghügel im Norden im Gelände ausgemacht werden.

Typologie Niederungsburg - Burghügelgruppe

Sehenswert k.A.

Bewertung k.A.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 52°13'56.0" N, 11°39'28.0" E

Höhe: 44 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
A 2 bis zum Kreuz Magdeburg-Zentrum, dann auf der B 189 Richtung Wolmirstedt bis zur Abfahrt Wolmirstedt-West, in Wolmirstedt

zur Straße Am Küchenhorn

Parkmöglichkeiten am Stadion "Glück Auf"

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
Vom Stadion führen Waldwege bis zu den Burghügeln.
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Öffnungszeiten
Besichtigung jederzeit möglich.

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer nicht erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

keine Grundriss verfügbar

Es existieren zu  der  Burghügelgruppe keine bekannten  Erwähnungen.  Bei  Untersuchen wurden Ziegelbruchstücke,  Scherben und ein  eisernes Hufeisen
gefunden.

Aufgrund der Scherbenfunde lässt sich eine Besiedelung im 11. und 12. Jahrhundert nachweisen.

Quelle: Zusammenfassung der unter Literatur angegebenen Dokumente.
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Grimm, Paul - Die vor- und frühgeschichtlichen Burgwälle der Bezirke Halle und Magdeburg | Berlin, 1958 | S. 422

k.A.

[30.03.2021] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[15.12.2020] - Neuerstellung.
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